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Greiner Dilettantengesellschaft
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Jubiläumsausstellung
20 Jahre Greiner Dilettantengesellschaft

Theaterkeller
Altes Rathaus, Stadtplatz 7

12. September - 26. Oktober 2012
zu den Öffnungszeiten des Hist. Stadttheaters

November 2012
an den Spieltagen - 2 Stunden vor Spielbeginn

Eintritt frei!
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Aus dem Inhalt

Einladung zur Preisverleihung
aus dem Wettbewerb zum

17. Leopold-Wandl-Preis 2012

Seit dem Jahr 1989 organisiert das Komitee zur Pflege der Mundartdichtung
den Wettbewerb für den Leopold-Wandl-Preis.

Autoren aus ganz Österreich haben unveröffentlichte Werke in Mundart zur Bewertung eingesandt.

Die Preisverleihung für den Leopold-Wandl-Preis 2012

findet am Samstag, 29. September 2012, um 19.00 Uhr im Stadttheater Grein statt.

Alle an der Mundartdichtung  Interessierten sind herzlich dazu eingeladen.

Sauna - Solarium - Massage - Saunastüberl - Bistro 
 

Ruhe, Entspannung und Erholung im Wellnessbereich 
der Freizeitanlage Grein, Herdmannweg 1 

 
 
Öffnungszeiten: Saunabenützungsgebühren: 
Mi. 17.00 bis 22.00 Uhr (Damen) Einzelkarte 7,50 Euro 
Do. 17.00 bis 22.00 Uhr (gemischt) 10er Block 68,00 Euro 
Fr. 17.00 bis 22.00 Uhr (Herren) Solarium 7,50 Euro 
Sa. 17.00 bis 22.00 Uhr (gemischt) 10er Block 68,00 Euro 
 
 
 
 

Sauna ab 3. Oktober 2012 wieder geöffnet! 
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Ihr Bürgermeister informiert!

Finanzen
Der Rechnungsabschluss 2011
war ein großer Schritt nach vorn
bei der Sanierung des Gemein-

debudgets. In diesem Jahr wurde im ordentlichen
Haushalt ein Abgang von 98.500,-- Euro erwirtschaf-
tet, das bedeutet gegenüber 2010 eine weitere
Ergebnisverbesserung um nicht weniger als
275.000,-- Euro! Es bedarf jetzt noch einer gemein-
samen Anstrengung, damit es in den nächsten Jahren
gelingt, den Haushalt erstmals seit vielen Jahren
wieder auszugleichen. Der politische Wille aller Frak-
tionen ist vorhanden, ein gemeinsames Sanierungs-
und Konsolidierungskonzept ist in Vorbereitung, das
Ziel ist in Reichweite!
Weiters erfreulich - der Schuldenstand der Gemein-
de sinkt, heuer am Ende des Jahres auf rund 9 Mil-
lionen Euro, also deutlich unter dem Höchststand von
12,4 Millionen Euro im Jahr 2008. Der größte Teil
der Schulden, nämlich 7 Millionen Euro stammt aus
der Wasser- und Abwasserwirtschaft und muss aus
dem Gebührenhaushalt bedient werden können.
Insgesamt also eine durchaus hoffnungsvolle Pers-
pektive, wir sind auf dem richtigen Weg!

Kinder, Jugend, Familie, Soziales
In diesem Bereich gab es einige gelungene Verbes-
serungen. Ein toller neuer Kinderspielplatz ist ent-
standen, der Volksschulgarten mit Sitzgelegenheiten,
Spielgeräten und -möglichkeiten ausgestattet, das
Eltern-Kind-Zentrum, das heuer sein zehnjähriges
Jubiläum feierte, bietet Jahr für Jahr ein buntes und
abwechslungsreiches Programm, für die Skater, die
vom Esperantoplatz weichen mussten, gibt es am
Festplatz eine neue Anlage samt BMX - Parcours.
Seit heuer wird außerdem eine schulische Nach-
mittagsbetreuung von der Gemeinde angeboten, für
das Schuljahr 2012/13 sind 20 Kinder angemeldet,
die Betreuung findet im EKIZ am Hofberg statt.
Besondere Highlights waren heuer die Aktion „Grein
schwimmt“ und die Kabinenparty im Freibad. Mit
dem Erlös kann der Stadterneuerungsverein zukünf-
tige Jugendprojekte fördern und finanzieren. Barriere-
freie Schutzwege an der Kreuzner- und Breitenan-
gerstraße sowie bei der Herdmannbrücke verbes-
sern die Sicherheit ebenso wie die Geschwindig-

Sehr geehrte Gemeindebürger, liebe Greinerinnen und Greiner!

             Halbzeit in der Gemeinderatsperiode!
Drei Jahre intensiver Arbeit liegen hinter uns, drei Jahre in denen trotz schwieriger Rahmen-
bedingung manches gelungen ist!

keitsbeschränkungen bei der Donaubrücke und der
Greinerwald - Landesstraße, gehbehinderte Perso-
nen erreichen das Rathaus seit 2010 über einen Lift.

Hochwasserschutz
Der Machlanddamm wurde vor wenigen Wochen
offiziell eröffnet, der Hochwasserschutz ist seit ei-
nem Jahr betriebsbereit. Grein hat gewonnen, nicht
nur durch den Schutz sondern auch durch die Ver-
breiterung und Neugestaltung des Donaukais. Greiner
und Gäste profitieren davon, vor allem an den Wo-
chenenden herrscht Hochbetrieb an der Donau!

TSV Klubhaus und Kabinen
Ein gelungenes und vom TSV Meisl Grein professi-
onell und mit größtem Einsatz erarbeitetes Projekt
ist fast fertig. Diese Leistung verdient höchsten Re-
spekt, Anerkennung und Hochachtung. Trotz be-
grenzter Möglichkeiten hat die Gemeinde den Neu-
bau, wo immer es möglich war, kräftig unterstützt.
Ein Grund mehr zur Freude - der gelungene Saison-
start zeigt, dass im Greiner Fußball gute Arbeit ge-
leistet wird.

Altstoffsammelzentrum
Das neue ASZ ist ein Vorzeigeprojekt. Der zustän-
dige Landesrat Rudi Anschober zeigte sich bei der
Eröffnung vom Neubau begeistert. Das moderne,
zweckmäßig ausgestattete Gebäude fügt sich nicht
nur in die Umgebung perfekt ein, es wird gut ange-
nommen und erzeugt mit einer Photovoltaikanlage
Solarstrom für den Eigenbedarf.

ÖBB Bahnhof und Haltestelle
Beide Bahnhöfe in Grein wurden barrierefrei umge-
baut. ÖBB und Land OÖ investierten viel Geld in
den Ausbau der Bahn. Die Fahrzeit nach Linz konn-
te durch die Schleife über Ennsdorf erheblich ver-
kürzt werden, das Fahrgastaufkommen hat sich ver-
doppelt!

Zukunft
Ein Blick in die Zukunft zeigt aber auch, dass noch
viele Aufgaben bewältigt werden müssen. Die
Jubiläumstraße muss endlich fertig gebaut werden,
bei der Sanierung von Gemeindestraßen, im Kanal-
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Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 6. September 2012
Bericht der BH Perg über die Prüfung des
Rechnungsabschlusses 2011
Der Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft
Perg vom 26.06.2012 wurde zur Kenntnis genommen,
die Prüfungsfeststellungen werden künftig beachtet.

Straßengrundarrondierung; Darlehensaufnahme
Das Darlehen in der Höhe von 30.800,-- Euro wird
bei der Raiffeisenbank Grein aufgenommen. Die
Darlehensurkunde wird beschlossen und unterfertigt.

ABA BA 15 (Auf der Schanz); Darlehensaufnahme
Das Darlehen in der Höhe von 160.000,-- Euro wird
bei der Allgemeinen Sparkasse Oö. aufgenommen.
Die Darlehensurkunde wird beschlossen und unter-
fertigt.

WVA BA 05; Darlehensaufnahme
Das Darlehen in der Höhe von 120.000,-- Euro wird
bei der Raiffeisenbank Grein aufgenommen. Die
Darlehensurkunde wird beschlossen und unterfertigt.

TSV Meisl Grein
Die abgeänderten Pachtverträge werden beschlos-
sen und unterfertigt.

Ankauf eines Rasentraktors für das Freibad und
die Hauptschule; Finanzierungsplan
Der Rasentraktor wird zur Gänze durch Bedarfszu-
weisungsmittel in der Höhe von 14.062,-- Euro des
Landes Oö. finanziert.

Verein der Greiner Wirtschaft; Förderprojekt
Grein 2012-2014 - Kooperationsvereinbarung
Die Stadtgemeinde Grein beteiligt sich am Förder-
projekt Grein 2012-2014. Die Vereinbarung wird vor-
behaltlich der Zustimmung des Amtes der Oö. Lan-
desregierung beschlossen und unterfertigt.

Bebauungsplan Nr. B014 „Lugmayr“; Aufhe-
bung
Der Bebauungsplan Nr. B014 „Lugmayr“ wird auf-
gehoben. Das Genehmigungsverfahren wird fortge-
setzt.

Stiftung der Herzog von Sachsen Coburg und
Gotha’schen Familie; Nachtrag zum Pacht-
vertrag vom 01.12.1986
Die Stadtgemeinde hat die gegenständliche Grund-
fläche zum Zwecke der Errichtung und der Erhal-
tung eines Gehsteiges (Kreuznerstraße/Breitenanger-
straße) gepachtet. Der Nachtrag zum Pachtvertrag
vom 01.12.1986 wird beschlossen und unterfertigt.

Ankauf eines Löschfahrzeuges (Type KLF-A)
für die FF Grein; Finanzierungsplan
Der vom Amtes der Oö. Landesregierung vorgeschla-
gene Finanzierungsplan für den Ankauf eines Lösch-
fahrzeuges (KLF-A) für die FF Grein wird beschlos-
sen.
Anteilsbetrag o.H.: 3.815,-- Euro
Landeszuschuss LFK: 30.000,-- Euro
Bedarfszuweisung: 64.000,-- Euro
Gesamtsumme: 97.815,-- Euro

SPÖ-Fraktion; Nachwahlen
Die von der SPÖ-Fraktion namhaft gemachten GR-
Mitglieder und GR-Ersatzmitglieder werden in die
Ausschüsse gewählt.

Kindergarten Grein; Pachtvertrag mit der Pfarr-
caritas Grein
Der Nachtrag zum bestehenden Pachtvertrag vom
27.10.2011 wird laut der Stellungnahme von Pfarr-
administrator Mag. Leopold Gruber vom 03.09.2012
beschlossen und unterfertigt.

und Wasserleitungsbau sind große Herausforderun-
gen zu bewältigen, der Energieverbrauch ist eines der
Zukunftsthemen, denen wir uns verstärkt widmen
müssen. Der Sonnenstrom, der seit April 2012 mit
Photovoltaik auf dem Dach der Kläranlage produ-
ziert wird, ist ein erster erfolgreicher Schritt in diese
Richtung. Die Restaurierung des Stadttheaters so-
wie der Neubau von altersgerechten Wohnungen auf
dem Areal des „Zieglerhauses“ stehen ebenfalls ganz
oben auf der Liste der Projekte, die in dieser
Gemeinderatsperiode noch begonnen werden sol-
len. Der allgemeine Geldmangel in den öffentlichen
Haushalten führt dabei leider immer wieder zu Ver-
zögerungen. Ich bin trotzdem zuversichtlich und über-
zeugt davon, dass wir mit gemeinsamer Anstrengung

Ihr Bürgermeister

Manfred Michlmayr

auch diese Aufgaben bewältigen werden. Dabei freut
mich besonders, dass Greinerinnen und Greiner, vor
allem unsere Betriebe zu unserer Stadt stehen und
sowohl für die Kaigestaltung als auch für Jugend-
projekte bedeutende Geldmittel zur Verfügung ge-
stellt haben. Diese Bereitschaft ist für mich und die
Gemeindevertreter Auftrag und Verpflichtung, auch
in Zukunft für unser liebenswertes Grein mit voller
Kraft, mit Engagement, Mut und Herz hart zu arbei-
ten!
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Bauverhandlungstermine
beim Stadtamt Grein

Montag, 17. September 2012
Montag, 15. Oktober 2012

Gewerbebehördliche Betriebsanlage-
verfahren - Projektberatungen

Die Bezirkshauptmannschaft Perg teilt mit, dass
gewerbebehördliche Betriebsanlageverfahren -
Projektsberatungen im Rahmen eines „Amtstages“
an folgenden Terminen stattfinden:

Montag, 24. September 2012
Montag, 8. Oktober 2012
Montag, 22. Oktober 2012
Montag, 5. November 2012

Sprechtag des Regionsbeauftragten
für Natur- und Landschaftsschutz

Nachstehend wird Ihnen der Termin, an dem der
Regionsbeauftragte für Natur- und Landschaftsschutz
bzw. die Beauftragte für den politischen Bezirk Perg
zur Begutachtung in Naturschutzangelegenheiten bei
der Bezirkshauptmannschaft Perg zur Verfügung ste-
hen, bekannt gegeben: Mittwoch, 26. September 2012
Es wird darauf hingwiesen, dass nur Begutachtun-
gen nach dem Oö. Natur- und Landschaftsschutz-
gesetz 2001 anlässlich dieses Termines durchgeführt
werden. Von Vorsprachen in Widmungs-
angelegenheiten ist daher bei diesem Termin Abstand
zu nehmen.
Es wird ersucht, im Anlassfall einige Tage vorher mit
der Bezirkshauptmannschaft Perg fernmündlich Kon-
takt, Tel. 07262/551-67407, aufzunehmen.

Grundsteuerbefreiung

Die zeitliche Befreiung von der Grundsteuer tritt mit
Ablauf des 30.09.2012 außer Kraft. Das heißt, dass
nur mehr bis 30.09.2012 Anträge auf zeitliche
Grundsteuerbefreiung eingebracht werden können,
wenn die Baufertigstellungsanzeige damit einhergeht.
Spätere Befreiungen sind nicht mehr möglich. Bereits
erteilte Grundsteuerbefreiungen gelten aber weiter bis
zum Ablaufdatum laut Bescheid.

Verlorene oder gefundene
Reisedokumente melden!

Wer ein Reisedokument verliert und es später findet,
muss dies bei der zuständigen Behörde melden, sonst
kann es zu Komplikationen bei der Ein- und Ausreise
kommen.
Wer ein Reisedokument verliert - in der Regel den
Reisepass - muss den Verlust melden, um ein neues
Dokument bei der Passbehörde beantragen zu kön-
nen. Die Verlustanzeige wird im Schengener
Informationssystem (SIS) und in den Datenbanken
von Interpol gespeichert. Oft findet der Verlustträger
das ursprüngliche Reisedokument wenige Tage spä-
ter, teilt dies aber der Behörde nicht mit. Das als ver-
loren gemeldete Dokument bleibt in den internationa-
len Fahndungsdatenbanken ausgeschrieben.
Wer sein gefundenes Dokument dann bei der Ein-
und Ausreise verwendet, kann Probleme bekommen.
Insbesondere bei Reisen außerhalb der Europäischen
Union (EU) werden die Dokumente routinemäßig mit
der Interpol-Datenbank gegengecheckt. Wird dann
festgestellt, dass die verwendete Urkunde zur Fahn-
dung ausgeschrieben ist, zieht das eine weitere Über-
prüfung nach sich. Das kann dauern und für den Rei-
senden zu Mehrkosten und zu Zeitverlust führen.
Gestohlene und später gefundene Reisedokumente
müssen bei der Passbehörde (BH) oder bei der Ge-
meinde gemeldet werden. Das hilft, Komplikationen
bei der Ein- und Ausreise zu verhindern.

Auflassung des Gerichtstages in
Grein

Das Bezirksgericht Perg teilt mit, dass gemäß dem 2.
Stabilitätsgesetzes 2012 die Gerichtstage per
01.10.2012 nicht mehr durchgeführt werden dürfen.
Somit sind Rechtsauskünfte nur mehr beim Bezirks-
gericht Perg, jeweils am Dienstag von 08.00 bis 12.00
Uhr, vorgesehen. Rechtsauskünfte beim Richter Mag.
Franz Heilmann (Familienangelegenheiten, Scheidun-
gen, Pflegschaftssachen, Sachwalterschaftssachen)
nur gegen vorherige Terminvereinbarung, Tel. 05/
76012127440.

Einladung
zur Feuerlöscherüberprüfung

Am Samstag, den 13. Oktober 2012, findet in
der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr, im Garagen-
trakt des Feuerwehrhauses eine
Feuerlöscherüberprüfung statt. Das
Gesetz schreibt alle 2 Jahre eine Über-
prüfung der Feuerlöscher vor.
Diese müssen den gültigen Normen
entsprechen. Nehmen Sie die Gelegen-
heit zu einer Überprüfung wahr. Es
werden auch neue Feuerlöscher und
Rauchmelder zu günstigen Preisen angeboten.
Auf Ihr Kommen freut sich Herr Friedrich Sponseiler,
Feuerlöscherüberprüfung und Verkauf, Handberg 92,
4391 Waldhausen, erreichbar unter der Telefon-Nr.:
07260/4427 oder Handy-Nr.: 0664/5875152.
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Bäume, Sträucher und Hecken
zurückschneiden!

In letzter Zeit wurde vermehrt festgestellt, dass durch
Hecken und Sträucher, die auf Verkehrsflächen ra-
gen, die Sicherheit des Straßenverkehrs beeinträch-
tigt ist. Häufig sind dadurch sogar Verkehrszeichen,
Straßenbeleuchtungen usw. kaum mehr sichtbar. Die
Grundeigentümer sind nach der Straßenverkehrsord-
nung verpflichtet:
„Bäume, Sträucher, Hecken und dgl., welche die Ver-
kehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den
Straßenverlauf oder auf Einrichtungen zur Regelung
und Sicherung des Verkehrs, beeinträchtigen, auszu-
ästen oder zu entfernen.“
Die Stadtgemeinde Grein ersucht daher alle Grund-
besitzer mit Nachdruck, Bäume, Sträucher und He-
cken, die in das öffentliche Gut ragen - besonders im
eigenen Interesse im Falle eines Verkehrsunfalles -
bis zur Grundgrenze zurückzuschneiden.

Oö. Veranstaltungssicherheitsgesetz -
Information

Seit 01.08.2012 finden Sie auf der Homepage des
Landes Oö. wissenswertes über das Oö. Veranstal-
tungssicherheitsgesetz wie Informationen für Veran-
stalter und Zirkusbetreiber und über Mindest-
erfordernisse für Veranstalter. Überdies finden Sie
dort auch Antworten auf häufig gestellte Fragen zum
Oö. Veranstaltungssicherheitsgesetz und können di-
rekt mit den zuständigen Bearbeitern in Verbindung
treten.

Voranmeldung für das
Kindergartenjahr 2013/2014

Sollten Sie für das kommende Kindergarten- oder
Krabbelstubenjahr einen Platz benötigen, müssen Sie
Ihr Kind telefonisch oder persönlich vormerken las-
sen. Ende der Vormerkzeit ist der 30.11.2012.
Zur Einschreibung im Frühjahr 2013 bekommen Sie
eine persönliche Einladung.

Neue Wahlarztpraxis in Grein

Die Greiner Ärztin Dr. Elfriede
Koller eröffnete mit September
ihre Wahlarztpraxis in Grein,
Stadtplatz 3. Sie war bis jetzt im
Klinikum Amstetten tätig und
macht sich nun in ihrer Heimat-
stadt selbstständig. Frau Dr.
Koller ist Ärztin für Allgemein-
medizin und diplomierte
Homöopathin.

Ordinationszeiten - Grein:
Mo. 08.30 - 11.30 Uhr
Do. 08.30 - 11.30 Uhr

und täglich nach tel. Vereinbarung

Kontakt:
Dr. Elfriede Koller, Stadtplatz 3, 4360 Grein,

Tel. 07268/74181 oder 0664/2382756

In eigener Sache

Das Erscheinen der Gemeindenachrichten richtet sich
nach den fixierten Gemeinderatssitzungsterminen. Alle
GemeindebürgerInnen und Greiner Vereine haben die
Möglichkeit, uns interessante Informationen und Ver-
anstaltungen usw. mitzuteilen. Diese Einschaltungen
sind unentgeltlich.
Weiters bieten wir Greiner Betrieben, Firmen und
Gewerbetreibenden die Möglichkeit, Inserate in den
Gemeindenachrichten zu schalten. Der Text der Ein-
schaltung soll eher allgemein gehalten werden. Es
sollen keine Werbeeinschaltungen in Form von wö-
chentlichen Angeboten erfolgen.
Preise und nähere Informationen erhalten Sie am
Stadtamt Grein, Herr Harald Wahlmüller, 07268/255-
24, E-Mail: wahlmueller@grein.ooe.gv.at.
Folgende Redaktionstermine sind für das Jahr 2012
vorgesehen:
23.10.2012, 03.12.2012

Herausgeber und Medieninhaber: Stadtamt Grein
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Manfred Michlmayr

Druck: Grafik-Druck Neudorfhofer GesmbH, Grein

Energiespargemeinde - Online Check

Energie sparen ist die einfachste, beste und wichtigs-
te Zukunftsvorsorge, die man treffen kann. Aber: Wer
weiß schon so genau, wo seine Energie-Einspar-
möglichkeiten liegen und welche Sparmaßnahmen
wirklich etwas bringen? Die Lösung bieten die prak-
tischen Online-Checks auf www.energiespar-
gemeinde.at.
Egal, ob Haushalte, Betrieb oder Landwirtschaft - hier
findet jeder den maßgeschneiderten Energie-Check.
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MobiTipp Perg informiert!

Schlaue Pendler nutzen den Öffentlichen Verkehr und
steigen damit günstiger aus!
Nutzen auch Sie für Ihren täglichen Arbeitsweg die
OÖVV-Jahreskarte. Für ein ganzes Jahr mobil sein,
zahlen Sie weniger als für 10 Monatskarten. Ihre
OÖVV-Jahreskarte erhalten Sie direkt im OÖVV-
Kundencenter, Volksgartenstraße 22, 4020 Linz oder
Sie bestellen die OÖVV-Jahreskarte bei MobiTipp
Perg, Linzerstraße 2, 4320 Perg.
Informationen: OÖVV-Kundencenter, Volksgarten-
straße 22, 4020 Linz, Tel. 0810/240810 oder bei
MobiTipp Perg Linzerstraße 2, 4320  Perg, Tel. 07262/
53853.
Alle Informationen finden Sie auch unter
www.ooevv.at.

Hochwasserschutz Grein

Auf der Flaniermeile an der Donau konnte durch Spon-
soring von der Familie Helmut und Helga Schörgi ein
Podest mit Sonnensegel errichtet werden. Greine-
rinnen und Greiner sowie viele Gäste nutzen dieses
Podest, um einen wunderbaren Blick auf die Donau
zu genießen.
Herzlichen Dank an Familie Schörgi - ohne Ihren fi-
nanziellen Beitrag wäre diese Aussichtsplattform nicht
geschaffen worden.

Miteinander GmbH - Arbeitsassistenz

Arbeitsassistenz - Neue Jobchancen für Menschen
mit Beeinträchtigungen/Erkrankungen
Sie sind auf der Jobsuche und haben aufgrund einer
gesundheitlichen Einschränkung oder Behinderung
Schwierigkeiten bei der Arbeitsplatzsuche? Oder es
gibt Unstimmigkeiten mit Vorgesetzten oder
ArbeitskollegInnen auf Ihrem bestehenden Arbeits-
platz?
Die Arbeitsassistenz der Miteinander GmbH unter-
stützt Sie in ganz OÖ kostenlos bei der Suche nach
einem passenden Arbeitsplatz oder bei Schwierigkei-
ten am bestehenden Arbeitsplatz. Bei Bedarf bera-
ten und begleiten wir Sie in Rahmen unseres Zusatz-
angebotes „Case Management“ auch in sozialen und
persönlichen Angelegenheiten.
Informationen: Miteinander GmbH - Arbeitsassistenz,
Schillerstraße 53/1, 4020 Linz, Tel. 0732/658922,
www.miteinander.com.

Blumenschmuck/Essen auf Räder -
Spende

Wir bedanken uns auf diesem Weg recht herzlich für
die großzügigen Spenden von Frau Maria Anibas. Sie
hat sich am Kilometergeld für Essen auf Räder, wel-
ches die Gemeinde an das Rote Kreuz zu bezahlen
hat, ganz wesentlich beteiligt und einen namhaften
Betrag für die Blumengestaltung am Kai überwie-
sen. - Recht herzlichen Dank dafür.

Turn- und Sportverein MEISL Grein

Reinigungskraft gesucht!
Der TSV Meisl Grein sucht für das neue Vereins-
gebäude eine Reinigungskraft für  10-15 Wochenstun-
den.
Meldungen bitte an: Claudia Geyrhofer, 0660/4846794

Verwertung des alten Vereinsgebäudes
Demontagen sind in Eigenregie ab Oktober 2012
möglich (Fenster, Türen, Dachstuhl,...)
Kontakt - Terminvereinbarung für Besichtigung:
Harald Kerschbaummayer: 0699/17040024

 

 

 

Schultaschensammlung in den Altstoffsammelzentren  

Die Umweltprofis des Bezirkes Perg sammeln ab sofort wieder gebrauchte Schultaschen & 

fünf Perger Altstoffsammelzentren. 
 

Diese Sammelaktion welche 

gemeinsam mit dem 

Mitterkirchner Pfarrer Dr. 

Chigozie Nnebedum durch-

geführt wird, richtet sich an alle  

Schulkinder, die mit ihren alten 

und gebrauchten Schultaschen 

eine gute Tat vollbringen 

wollen. 

Alle noch gebrauchsfähigen 

Schultaschen, Rucksäcke, aber 

auch Federpennale, Lineale, 

Spitzer, uvm. können ab sofort 

in allen fünf Altstoffsammel-

zentren des Bezirkes Perg 

(Perg, St. Georgen an der 

Gusen, Schwertberg, Grein und 

Pabneukirchen) abgegeben 

werden! 

Der Bezirksabfallverband Perg 

organisiert den Transport der 

Schultaschen in die Heimat-

diözese von Chigozie in AWGU 

in Nigeria. Mit den in den 

Altstoffsammelzentren ab-

gegebenen Schultaschen und 

Rucksäcken kann den Kindern 

in Nigeria der Weg zur Schule 

erheblich erleichtert werden.  

 

Weitere Informationen dazu erhalten Sie beim 

Bezirksabfallverband Perg unter 07262/53134 
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Oö. Familienkarte - Highlights

Vorteile für die oö. Familien für die Monate Septem-
ber bis November 2012:
- Oö. Landesausstellung „Verbündet - verfeindet -

verschwägert. Bayern und Österreich“
- Porsche - Design, Mythos und Innovation
- Legoland Deutschland und JUFA-Gästehaus
- SEA LIFE München
- BMW Welt und BMW Museum in München
- Fotobewerb - Jung und Alt zeigen, was sie verbin-

det
- In die Puppenkistlbühne zum Halbpreis
- Abenteuer Hochseilgarten - der ultimative Freiluft-

kick
- Willkommen im Tiergarten Schönbrunn
- Erziehungsfallen
- Weltklassetennis beim Generali Ladies in Linz
- Salzburg erleben und genießen!
- Mit der Oö. Familienkarte zu den Black Wings
- Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen

Informationen: www.familienkarte.at. Dort können Sie
auch den Newsletter abonnieren und Sie werden
immer rechtzeitig über alle Highlights informiert.

Greiner Dilettantengesellschaft

Stadttheater Grein

Johann Nepomuk Nestroy:
Der gutmütige Teufel oder die Geschichte vom

Bauern und der Bäuerin

Posse und Gesang

Premiere:
Samstag, 3. November 2012, 19.30 Uhr
Freitag, 9. November 2012, 19.30 Uhr

Samstag, 10. November 2012, 19.30 Uhr
Sonntag, 11. November 2012, 17.00 Uhr
Freitag, 16. November 2012, 19.30 Uhr

Samstag, 17. November 2012, 19.30 Uhr
Sonntag, 18. November 2012, 17.00 Uhr
Freitag, 23. November 2012, 19.30 Uhr

Samstag, 24. November 2012, 19.30 Uhr
Sonntag, 25. November 2012, 17.00 Uhr
Freitag, 30. November 2012, 19.30 Uhr
Samstag, 1. Dezember 2012, 19.30 Uhr

Kartenvorverkauf:
Buchhandlung Grünsteidl, Grein: 07268/373

Abendkassa: 07268/7730
(2 Stunden vor der Vorstellung)

FAMOS
Familien- und Sozialzentrum Perg

Das Familien- und Sozialzentrum Perg bietet im Herbst
nachstehende Kurse an:
- Geburtsvorbereitungskurs für Paare
- Offene Stillrunde
- Babymassage
- Facebook
- Selbsthilfegruppe für Menschen mit bipolaren Er-

fahrungen
- Kulinarische Entdeckungsreisen
- Mühsamer Erziehungsalltag

Informationen: FAMOS - Familien- und Sozialzentrum
Perg,  Johann-Paur-Str. 1, 4320 Perg, Tel. 07262/7609,
www.famosperg.at.

Schulbeginnhilfe des Landes Oö.

Mit 100,00 Euro Schulbeginnhilfe werden Famili-
en, deren Kinder erstmalig in die Pflichtschule eintre-
ten, finanziell unterstützt. Aufgrund der sehr teuren
Erstausstattung von Taferlklasslern wird auf diese
Weise jenen Familien geholfen, die diese Unterstüt-
zung am dringendsten benötigen.
Schulveranstaltungshilfe des Landes Oö.
Deutlich angestiegen ist die Zahl der Bewilligungen
für die Schulveranstaltungshilfe. Eine finanzielle Un-
terstützung in der Höhe von 100,00 Euro erhalten
„Mehrkindfamilien“, wenn gleich zwei Schul-
veranstaltungen in einem Schuljahr zusammenfallen.
Ansuchen können alle Familien, bei denen zumindest
zwei Kinder in einem Schuljahr an mehrtägigen Schul-
veranstaltungen teilnehmen (zusammengefasst
mindestens 8 Schulveranstaltungstage).
Formulare für die Schulbeginn- und die Schul-
veranstaltungshilfe liegen beim Stadtamt Grein und in
den Pflichtschulen auf und zum Downloaden zu fin-
den unter www.familienkarte.at. Nähere Informatio-
nen zu allen Familienförderungen erteilt das Familien-
referat des Landes Oö.

Verein Aktion Tagesmütter

Der Verein Aktion Tagesmütter teilt mit, dass im
Herbst 2012 wieder ein Ausbildungskurs durchgeführt
wird. Informationen halten Sie beim Verein Aktion
Tagesmütter Oö., Hauptplatz 8, 4320 Perg, Tel. 07262/
53310.
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Am Samstag 7. Juli versammelte sich eine große
Trauergemeinde um den allseits beliebten und hoch-
geschätzten Hauptschuldirektor i.R. OSR und Kon-
sulent Hans Klammer das letzte Geleit zu geben.
Vertreter der Lehrerschaft aus dem ganzen Bezirk
und sehr viele Greinerinnen und Greiner
waren gekommen, um sich von einem
Menschen zu verabschieden, der durch
sein Engagement, seine Menschlichkeit
und seine Herzensgüte die Zuneigung al-
ler Schichten der Bevölkerung in hohem
Maße genossen hat.
Hans Klammer wurde 1933 in Waldhausen
geboren und war Schüler der HS Grein.
1952 schloss er das Bischöfliche Lehrer-
seminar mit der Matura ab, und meldete
sich anschließend freiwillig an die Landes-
Sonderschule für schwererziehbare Knaben in Gleink
bei Steyr, wo er sechs Jahre wertvolle Erziehungs-
arbeit in einem sehr schwierigen Umfeld leistete.
1958 kehrte er an die Hauptschule Grein zurück, der
er dann bis zu seiner Pensionierung treu blieb.
Zunächst war er dort ein sehr beliebter Lehrer vor
allem für Englisch, Deutsch, Geographie und Maschin-
schreiben. Neben seiner Unterrichtstätigkeit stellte er
sich für zahlreiche weitere schulische Tätigkeiten zur
Verfügung. Viele Jahre leitete er die Arbeitsgemein-
schaft für Geographie und Wirtschaftskunde im Be-
zirk Perg, war Praktikumslehrer für Studenten der
Päd. Akademie, war Mitglied der Leistungs-
feststellungskommission beim Bezirksschulrat Perg
und jahrelang Obmannstellvertreter des CLV Perg.
Im Jahre 1983 wurde Hans Klammer Direktor der
HS Grein, die damals mit der Expositur Saxen die
größte Schule des Bezirkes Perg war. Er leitete sei-
ne Schule mit großem Engagement und weiser Um-
sicht, was ihm mehrfach den Dank und die Anerken-
nung sowohl des Bezirksschulrates wie auch des
Landesschulrates einbrachte. Bei seinen Lehrer war
er wegen seiner herausragenden menschlichen Qua-
litäten ein ungemein beliebter Vorgesetzter. Seine Güte
ließ ihn nie Schwächen bloßstellen sondern viel lieber
Stärken fördern. Lob war ihm immer wichtiger als
Tadel, Zufriedenheit und Harmonie im Lehrkörper
waren ihm ein hohes Gut.
Als er nach 10 Jahren in den Ruhestand verabschie-
det wurde, konnte er mit Stolz und Zufriedenheit auf

In memoriam OSR Hans Klammer
eine erfüllte Lebensepoche zurückblicken. Schade,
dass er wegen seiner angegriffenen Gesundheit beim
Jubiläumsfest „40 Jahre neue Hauptschule“ nicht mehr
persönlich Rückschau halten konnte auf eine Epo-
che, die er entscheidend mitgeprägt hatte.

Neben seiner beruflichen Tätigkeit enga-
gierte er sich in mehreren Bereichen des
öffentlichen Lebens und erwarb sich
dadurch zusätzliches Ansehen. So leitete
er 40 Jahre lang das Katholische Bildungs-
werk in Grein, und organisierte in dieser
Zeit fast 600 Veranstaltungen. Als Leiter
des Christlichen Theaterringes organisier-
te er unzählige Fahrten ins Linzer Landes-
theater. Zu Recht verlieh ihm dafür das
Land Oberösterreich den Konsulententitel
für Volksbildung und Heimatpflege.

Als begeisterter Hobbysportler - seine Lieblings-
sportarten waren Schifahren, Faustball und Tennis -
stellte er sich auch als Funktionär bei der Union Grein
zur Verfügung und war jahrelang Obmann-
stellvertreter.
Seine besondere Liebe galt aber dem Liederkranz
Grein, dem er seit dem Jahre 1963 angehörte. Bis
zum Frühling des heurigen Jahres ging er gemeinsam
mit seiner Frau Trude Klammer wöchentlich zur
Gesangsprobe.18 Jahre führte er den Verein als Ob-
mann an und konnte in dieser Zeit großartige Veran-
staltungen in Grein organisieren, die oft weit über das
übliche Maß hinausgingen. So gelangen Groß-
veranstaltungen mit 600 Sängern aus verschiedenen
Bundesländern, die die Donaustadt zum Klingen
brachten. Die Kulturmedaille des Sängerbundes war
die verdiente hohe Auszeichnung für sein Engage-
ment. Kein Wunder, dass er vor allem in Sängerkreisen
hoch geschätzt und verehrt wurde. Neben seiner Ar-
beit wird vor allem seine ansteckende Fröhlichkeit und
sein fröhliches Lachen immer in Erinnerung bleiben.
Seine Familie, der er mit viel Liebe, Güte und Wohl-
wollen verbunden war, schrieb als Abschiedsgruß sehr
treffend :
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlie-
ren, aber es tut gut zu wissen, wie viele ihn geschätzt
haben.

Karl Diwold

Freie Wohnungen in Grein

LAWOG, Panlußweg 13, 83,73 m², Bruttomiete 511,40 Euro, Eigenmittel 1.627,47 Euro
LAWOG, Panlußweg 13, 89,73 m², Bruttomiete 565,53 Euro, Eigenmittel 1.735,88 Euro
LAWOG, Wienerweg 58, 83,73 m², Bruttomiete 560,59 Euro, Eigenmittel 1.619,79 Euro
STYRIA, Kreuznerstraße 50a, 38,89 m², Nutzungsgebühr 278,41 Euro, Baukostenbeitrag 920,16 Euro
STYRIA, Kreuznerstraße 50c, 69,73 m², Nutzungsgebühr 489,46 Euro, Baukostenbeitrag 1.650,02 Euro
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zum 75er:
Irma Pöcksteiner, Seilerstätte 15

Franz und Maria Kollroß, Spitzfelstraße 7/1
Dr. Silvester Fröschl, Ufer 44/2

Helga Dürrschmid, Strindbergweg 4
Franz Freinschlag, Lettental 36

Leopold Pötscher, Andreas-Hofer-Straße 2
zum 80er:

Paula Schartmüller, Andreas-Hofer-Straße 4/1
Friederike Gattringer, Spitzfeldstraße 8/7

Rosa Rumetshofer, Andreas-Hofer-Straße 11/1
Hedwig Gattringer, Vogelweiderweg 1/2

Anton Schlanhof, Dornach 39
Stefanie Gubi, Berggasse 6/1

Ernestine Koller, Ufer 9
Martin Geirhofer, Herdmann 5

zum 85er:
Stefanie Gusenbauer, Greinburgstraße 26/1

Anna Maier, Schießstätte 9/3
Hubertus Metzger, Kreuznerstraße 48b/5

Stefanie Wegerer, Lehen 22
Franz Hinterkörner, Weinbergstraße 8

Edmund Hunstorfer, Andreas-Hofer-Straße 5
zum 90er:

Franz Biberauer, Brucknerstraße 2/1
Gertrude Gruber, Andreas-Hofer-Straße 14/1

Theresia Panhofer, Greinburgstraße 26/1
Maria Angelo, Greinburgstraße 26/1

zur Goldenen Hochzeit:
Karl und Inge Waidhofer, Brucknerstraße 9/1
Leopold und Rosa Wesely, Böhmergasse 10

Gratulationen
Wir gratulieren allen Greinerinnen und Greinern, die

einen runden Geburtstag feierten.

Volksschule Grein

Linz-Tage der 4.Klassen
Schöne und interessante Tage in der Landeshauptstadt
verbrachten die Kinder der 4. Klassen am 23. und
24.05.2012. Eine sehr gute Stadtführerin und die gute
Unterbringung im Jugendgästehaus auf der Gugl
machten diese Tage zu einem echten Erlebnis. Be-
sonderer Dank ergeht an die Stadtgemeinde Grein
sowie an die Raiffeisenbank für die großzügige Un-
terstützung.

vor dem Mariendom

bei der Bailika am Pöstlingberg

im Landhaussitzungssaal

 
 
 
 
         
 
 
SCHULANFANG ist KLAVIERSTIMMZEIT 
 
Damit Sie mit Freude und Elan wieder in das neue Musik - 
Schuljahr starten können, sollte ihr Klavier neu gestimmt werden. 
Gerade jetzt ist die Zeit, für die Qualität und den Klang ihres Klaviers, eine professionelle 
Durchsicht und Stimmung durchzuführen. 
 
3314 Strengberg                                                                                                                     Telefon 07432/29908 
Pulverturmstraße 14                                                                                                                Mobil 0680/2059476  
www.ihr-klavierstimmer.at                                                                        E-Mail: office@ihr-klavierstimmer.at 



Seite 12 GEMEINDENACHRICHTEN

Hauptschule und Polytechnische Schule Grein
40 Jahre Hauptschule - ein tolles Fest!
Das Hauptschulgebäude in Grein lud zur Geburtstags-
feier ein und eine riesige Schar Gratulanten besuchte
das tolle Fest.
Schon ab 17.00 Uhr war das Schulhaus geöffnet und
die Besucher strömten in Scharen herbei. Die Aus-
stellungen in den Räumen des Hauses enthielten auch
einige Kostbarkeiten, die Staunen und Bewunderung
auslösten.

In einer Liste, die 10.000 Namen enthielt, waren alle
Schüler, die jemals die Hauptschule in Grein besucht
haben, mit Namen, Herkunftsgemeinde, Eintritts- und
Austrittsdatum erfasst. Dazu waren beinahe lücken-
los die Abschlussfotos aller Jahrgänge seit 1927 aus-
gestellt. Die Bilder waren in mühsamer Kleinarbeit
von Lehrern, Schülern und Eltern zusammengetra-
gen worden, sie wurden gescannt und digitalisiert und
jeder Besucher konnte sich sein Klassenfoto ausdru-
cken lassen und mit nach Hause nehmen.
Bei den historischen Schätzen, die bei der Vorberei-
tung des Festes gehoben wurden, fand sich eine wei-
tere Rarität, ein Film von der Spatenstichfeier für den
Neubau der Schule, den vierminütigen Film fand HS
Lehrerin Michaela Sattler, Tochter vom damaligen
Bürgermeister Grell, der wichtige Ereignisse mit
Schmalfilm dokumentiert hatte.
Ausgestellt wurden weiters alte Lehrmittel, Wandbil-
der, Film- und Projektionsapparate, Werkstücke, wel-
che Schülerinnen und Schüler angefertigt hatten, in
einem Raum wurde das Comenius - Projekt vorge-
stellt und die Polytechnische Schule präsentierte sich
als erfolgreicher Schulzweig, ideal geeignet als Vor-
bereitungsjahr für den Einstieg ins Berufsleben.
Um 19.00 Uhr folgte ein Festakt in der Sporthalle der
Schule. Harald Klammer, der den Festakt moderier-
te, begrüßte als Ehrengäste die ehemaligen Direkto-
ren der Schule, Christian Mandlmayr, Karl Diwold
und Dittmar Handel, Johann Klammer war leider ver-
hindert und den seit einem Jahr amtierenden Direktor
Andreas Kastenhofer, Schulinspektorin Bundesrätin
Notburga Astleitner, den ehemaligen Schulinspektor
Erwin Hölzl, Bürgermeister Manfred Michlmayr, den
künftigen Vizerektor der Pädagogischen Hochschule
Mag. Alfred Klampfer und als ganz besonderen Eh-
rengast, DDr. Günter Haider, den österreichischen

„Mister PISA“, ein ehemaliger Greiner Hauptschüler,
der auch noch als Lehrer an der HS Grein unterrich-
tete, bevor er sich der Wissenschaft zuwandte.
In den Reden wurde die Entwicklung der Hauptschule
zur HIT - Hauptschule für Informationstechnologie -
dargestellt und gelobt, ebenso der Aufschwung der
Polytechnischen Schule, die sich großen Zulaufs er-
freut.
Für Abwechslung im Festprogramm sorgten Schüler-
gruppen, die muszierten, tanzten, sangen und zwei
Sketches zur Aufführung brachten. Der Schülerchor
sang „What a wonderful world“ und  „Summer of
69“, den Auftakt bestritten die Akkordeonspieler
Patrick Schlanhof und Sascha Leitner, die Mädchen
der 1. und 2. Klassen tanzten, Geige-Querflöte-Kla-
vier unterhielt das Publikum ebenso wie „Der Schul-
inspektor kommt“ und „Die Rechenaufgabe“, zwei
lustige Kurzstücke, gespielt von SchülerInnen der 2.
und 3. Klassen.
Auf Grund der tropischen Temperaturen war es dann
möglich, am Vorplatz der Schule, im Freien, zu feiern,
alte Freunde zu treffen und miteinander über längst
vergangene Zeiten zu plaudern. Der Elternverein küm-
merte sich um die kulinarische Versorgung der Gäste
und organisierte die Versorgung mit Essen und Ge-
tränken in hervorragender Weise, Obmann Bruno
Guttmann, hatte schon vorher die Festschrift gesetzt
und das gesamte Layout gestaltet. Die Festschrift fand
reißenden Absatz, sie spannt einen bunt bebilderten
Bogen um die gesamte Geschichte der Schule, die
1920 als „Bürgerschule“ gegründet worden war.

Ein wirklich gelungenes Fest an dessen Gestaltung
und Erfolg Lehrer, Eltern und Schüler gleichermaßen
großen Anteil haben, ebenso die Partnerfirmen und
Greiner Betriebe, die mit Inseraten in der Festschrift
und mit Sponsoring ihre Verbundenheit zur Hauptschu-
le eindrucksvoll bewiesen haben. Der Erlös des Fes-
tes fließt in die technische Ausstattung der Klassen,
die HIT Grein ist damit nicht nur die traditionsreichste,
sondern auch eine der modernsten Schulen im Be-
zirk.
Alle, die bei den Vorbereitungen und beim Fest selbst
bis zum Umfallen gearbeitet und geschwitzt haben,
freuten sich danach auf die verdienten Sommerferi-
en.
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Bundespräsident empfängt HIT Grein
Eine an Höhepunkten reiche Woche erlebten Greiner
Hauptschüler in der Bundeshauptstadt. Ein Erlebnis
bleibt aber allen unvergesslich in Erinnerung. Schon
einige Wochen vorher fragten die Schüler schriftlich
in der Präsidentschaftskanzlei an, ob ein Besuch in
der Hofburg möglich wäre.

Die Antwort ließ nicht lange auf sich warten, groß
war die Freude bei den Schülern der 4. Klassen der
HIT Grein, dass Bundespräsident Heinz Fischer sie
im Rahmen der Wienwoche tatsächlich in seinen
Amtsräumen in der Hofburg empfing. „Ich hätte nicht
gedacht, dass man mit dem Herrn Bundespräsiden-
ten so locker plaudern kann“, meinte ein Schüler. Der
Besuch im Zentrum der politischen Macht hinterließ
tiefe Eindrücke bei den Schülern: „Das war
Geschichtsunterricht live“, zeigten sich die Mädchen
und Burschen begeistert.

„Schulbaustelle“ - PTS Grein Baugruppe arbei-
tet aktiv mit
Wegen der Platznot am Gemeindebauhof gibt es schon
einige Zeit Überlegungen, die Fachgruppe Bau direkt
in der Schule unterzubringen. Ein zusätzlicher Werk-
raum wurde schon im vorigen Jahr in Betrieb genom-
men. In der kalten Jahres-
zeit findet dort der prakti-
sche Unterricht statt.
Daneben entsteht nun eine
Überdachung, die der Bau-
gruppe die Möglichkeit bie-
tet, im Freien unter Dach
zu arbeiten. Geplant ist
weiters die Aufstellung ei-
nes Containers, in dem
Werkzeug, Gerät und Bau-
material trocken gelagert
werden kann. In der vorletzten Schulwoche wurde
nun das Fundament für die Überdachung betoniert.
Gemeinsam mit der Firma HABAU und dem
Gemeindebauhof erlebten die Schüler der Baugruppe
eine „echte“ Baustelle direkt an der eigenen Schule.
„Praxisnäher als hier kann Unterricht gar nicht sein“,
freute sich der Leiter der Baugruppe Bernhard
Ginthör. „Hier können die Schüler von der Planung
und Vorbereitung bis zur tatsächlichen Errichtung an
einem Bauwerk mitarbeiten, welches einen prakti-
schen Nutzen hat.“

Dass die zukünfti-
gen Lehrlinge in der
Polytechnischen
Schule Grein gut
ausgebildet wer-
den, beweisen die
Erfolge, welche die
Schüler von Be-
werben mit nach
Hause bringen.
Auch der diesjähri-

ge Bundessieger Thomas Lehner ist von der Bau-
stelle begeistert: „An einem Bauwerk mitzuarbeiten,
welches dann tatsächlich gebraucht wird und stehen
bleibt, ist noch um vieles interessanter als das Üben
mit Werkstücken, die nachher wieder abgerissen
werden.“

Für den vorbildlichen Einsatz der Burschen gab es
schließlich noch eine kleine Belohnung von Bürger-
meister Manfred Michlmayr.
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Schlösserreise Juni 2012 - Ein musikalisches
Großereignis
Mit „Die Hochzeit des Figaro“ von Wolfgang Amadeus
Mozart setzten die Landesmusikschulen Grein, Perg
und St. Georgen/Gusen eine wunderbare Oper auf
die Bühne auf Schloss Greinburg. Die außergewöhn-
liche Zusammenarbeit der Musikschulen des Bezir-
kes Pergs ermöglichte
eine begeisternde und
künstlerisch viel beachte-
te Opernproduktion, die
alle künstlerischen Mög-
lichkeiten ausschöpfte
und das Publikum zu
Standing Ovations ani-
mierte. Die inspirierende
Kraft der Donaufest-
wochen haben sich tief in
Grein verwurzelt und so
war es nur logisch, auch in der Musikschule Grein
auf eine Opernproduktion zu setzten.
Für die Inszenierung verantwortlich zeigte sich Di-
rektorin Manuela Kloibmüller. Das Orchester, gelei-
tet von Harald Wurmsdobler setzte sich aus
Instrumentalschülern und Lehrern zusammen und es
brachte die Musik Mozarts auf magische Art vor aus-
verkauften Saal zum Klingen.

Landesmusikschule Grein aktuell
10 Jahre Greinissimo - Eine Erfolgsgeschichte
Das Schulorchester der Landesmusikschule Grein
feierte sein 10 jähriges Bestehen mit einem großarti-
gen Jubliäumskonzert im Rahmen der Schlösserreise
2012. Das Junior Streichorchester X-MIX und die
„Mühlfielder“, das Schulorchester Greinissimo und das
rennomierte Greiner Kammerorchester unter der Lei-
tung von Birgit Buck präsentierten unter anderen „Die
Moldau“ von Friedrich Smetana und die Symphonie
Nr. 3 in D-Dur von Franz Schubert.

Geehrt wurden zu diesem Anlass auch SchülerInnen,
die von Beginn an der Seite von Johannes Buck beim
Orchester dabei waren, die Streichervereinigung
Oberösterreich bedankte sich mit einer Ehrenurkun-
de bei Birgit und Johannes Buck für ihre Aufbauar-
beit. Die Greiner Orchesterlandschaft ist lebendig und
vielfältig, die wunderbare Kraft der Instrumente
brachte den Rittersaal auf Schloss Greinburg zum
Klingen. - Pianissimo, Fortissimo, Greinissimo!

Wettbewerbserfolge für die Landesmusikschule
Grein
Einen besonderen Erfolg feierte Ariane Buck auf dem
Akkordeon aus der Klasse Mag. Manuela Kloibmüller
der Landesmusikschule Grein. Ihr gelang beim
Bundeswettbewerb Prima la Musica in Judenburg/
Steiermark ein ausgezeichneter 2. Platz in der Alters-
gruppe II nach dem 1. Platz mit ausgezeichnetem
Erfolg beim Landeswettbewerb in Oberösterreich, den
auch ihr Bruder Sebastian Buck auf dem Violoncello
aus der Klasse Theresia Kainzbauer, M.A. mit ei-
nem 1. Platz mit ausgezeichnetem Erfolg in der Alters-
gruppe B abschließen konnte. Die Landesmusikschule
Grein gratuliert sehr herzlich!

Ein erfolgreiches Schuljahr 2011/2012
Das Schuljahr in der Landesmusikschule Grein und
ihrer Zweigstellen war ereignisreich. Mit der Eröff-
nung der LMS Waldhausen wurde der Schulverband
um einen moderenen Standort erweitert. In einer Rei-
he von Klassenabenden und Konzerten konnten
SchülerInnen und Schüler aller Instrumentalklassen
ihr Können zeigen. Die Singschule Strudengau war
zu Gast, Maria Riegler (Klavier) und Josef Fuchsluger
(Violine) präsentierten ein tolles Konzertprogramm,
der Wiener Waldhornverein war zu Gast und Audit of
Art - das Abzeichen in Gold konnten Magdalena Lett-
ner, Renate Leonhartsberger, Franz Peyreder und
Andrea Sigmund mit tollen Erfolgen abschließen.
Start in ein neues Schuljahr 2012/2013
Das Schuljahr 2012/13 wird wieder viel Neues aus
der Landesmusikschule Grein und ihrer Zweigstellen
bringen. Jeder, der gerne ein Instrument lernen möchte
ist eingeladen, uns zu besuchen. Eine Reihe von Ver-
anstaltungen bringt die musikalische Arbeit aus den
Unterrichtszimmern hinaus in den Konzertsaal. Die
Konzertreihe Schaufenster Musikschule ist jedem
Musikliebhaber zu empfehlen, verschiedenste Instru-
mente und Formationen bieten einen abwechslungs-
reichen musikalischen Reigen.

Für Fragen zu Unterricht und Anmeldung steht das Sekretariat der Landesmusikschule Grein zur Verfügung:
Dienstag 8.00-16:30 Uhr und Freitag 8.00-12.00 Uhr oder besuchen Sie unsere Homepage www.lms-grein.at.
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Dilettare - Zur Freude! Seit 20 Jahren prägt dieses
Motto die Greiner Dilettantengesellschaft. Die Lust
an eben dieser Freude ist im heurigen Jubiläumsjahr
nicht geringer als im Gründungsjahr 1992. Damals fand
sich eine theaterbegeisterte Gruppe, die sich unter der
Leitung von Gottfried Danreiter zum Ziel setzte, eine
bis ins 18. Jahrhundert zurückreichende Theater-
tradition in Grein wieder aufleben zu lassen. Passend
ins barocke Greiner Theaterjuwel  adaptierte man
mehr oder weniger bekannte Stücke aus dem 18. und
19. Jahrhundert. Typische Hanswurst-Stücke, heute

fast vergessen, doch von literarischer Qualität und
hohem Unterhaltungswert. Seit dem Tod von Gottfried
Danreiter führt Christine Geirhofer als neue Prinzi-
palin das Dilettantenteam.
Moderne, anspruchsvolle Stücke wie „Biedermann und
die Brandstifter“ von Dürrenmatt und Schnitzlers „Der
Reigen“ aber auch die ca. 2500 Jahre alte Komödie
„Die Frösche“ standen auf dem Spielplan der Dilet-
tanten. Einer großen Herausforderung stellten sich
2007 Regisseur Lothar Pühringer und als musikali-
sche Leiterin Manuela Kloibmüller mit Brechts „Drei-
groschen-Oper“. Mit dieser Produktion lieferten die
Dilettanten einen eindrucksvollen Beweis, dass auch
großes Welttheater auf der kleinen Greiner Bühne
möglich ist. Ihre Experimentierfreude demonstrierten
die Dilettanten einmal mehr mit den viel beachteten
Welturaufführungen von „Aga-Aga“ und „Der Kon-
sument“. Zwei Stücke, die aus einem Dramen-
wettbewerb hervorgingen. Wenn auch das einzigarti-
ge Stadttheater Grein Spielstätte der Dilettanten ist
und immer bleiben wird, gingen sie auch auf andere
Bühnen - vom Bauernhof der Familie Kren über die
Burg Werfenstein bis zu Gastspielen am Linzer
Landestheater.

DILETTARE - ZUR FREUDE
20 Jahre Greiner Dilettantengesellschaft

Die Mitarbeit der Dilettanten bei Großprojekten wie
„Stromlinien“ und „Nightwalks“ sicherten den Erfolg
dieser Produktionen. 2002 war Grein Schauplatz des
bedeutendsten österreichischen Amateurtheater-
festivals „Spectaculum“, veranstaltet von den Dilet-
tanten. Es war auch das Jahr des großen Hochwas-
sers.
Großer Dank gilt noch heute der seit Jahren befreun-
deten Theatergruppe aus Götzis in Vorarlberg, die sich
großzügig für die Hochwasseropfer einsetzte. Auch
den Waldhausener „Mimusen“ sind die Dilettanten

über die Jahre eng verbunden.
Als Abrundung der 20-jährigen Geschichte steht heuer
im Herbst „Der gutmütige Teufel“ von Johann
Nepomuk Nestroy auf dem Spielplan. Das „Zauber-
spiel mit Gesang und Tanz in einem Act nach einer
Volkssage“ war das erste Stück, das die Dilettanten
1992 in ihrem Gründungsjahr inszenierten.
Ab 12. September 2012 präsentieren die Dilettanten
ihre 20jährige Geschichte in einer multimedialen
Sonderausstellung im Stadttheater Grein.

Die Ausstellung ist bei freiem Eintritt während der
üblichen Ausstellungszeiten des Stadtmuseums, so-
wie vor Beginn und nach Ende der Vorstellungen un-
serer Herbstproduktion,  im Theaterkeller zu besich-
tigen.

Öffnungszeiten:
12. September - 26. Oktober 2012

zu den Öffnungszeiten des Hist. Stadttheaters

November 2012
an den Spieltagen - 2 Stunden vor Spielbeginn
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Naturfreunde Grein

Im Herbst (ab 6.11. immer dienstags) starten wir
wieder mit Kletterkursen. Wir bieten für zwei ver-
schiedene Altersgruppen für Kinder das Grundmodul
Bouldern 1 an. Die Kinder lernen erste Schritte an
der Wand, Kletterregeln und Basics der Klettertechnik.
Die Kinder werden in zwei Altersgruppen von der
ersten Klasse Volksschule bis zur 2. Klasse Haupt-
schule eingeteilt.
Ziel ist das spielerische Lernen der Techniken und
natürlich mit Sicherheit und Spaß das Klettern zu Ler-
nen. Detailinfos unter www.naturfreunde-grein.at
oder im Schaukasten.
Anmeldungen bitte bis eine Woche vor Kursbeginn
bei Regina Zehetgruber, 0650/5516991 bzw.
regina.zehetgruber@gmail.com.
Weiters bieten wir bis zum Frühjahr 2013, ein Mal im
Monat, betreutes Klettern an. Anmeldung immer bis
spätestens einen Tag vor den Terminen. Die Kosten
dafür betragen 5,00 Euro je Stunde. Die Termine sind
jeden zweiten Montag im Monat von 17.45 bis 18.45
Uhr. Anmeldung bitte auch hier bei Regina
Zehetgruber.
Wir bitten um Verständnis, dass die Mitgliedschaft bei
den Naturfreunden für die Teilnahme an den Kursen
erforderlich ist. Anmeldungen zu den Naturfreunden,
Ortsgruppe Grein, können gerne online, unter
www.naturfreunde-grein.at bzw. zu den Öffnungs-
zeiten im Climbingshop, Kreuznerstraße 29, 4360
Grein erfolgen.

fussfrei-Veranstaltungen in Grein

Gedichte und Lyrik um
Liebe und Süßigkeiten

Der junge Schriftsteller Christian
Partl widmet sich in seinen Wer-
ken unterschiedlichen Themen.
An diesem Abend wird er über die
lebenserhaltenden Bedürfnisse
des Menschen an der Quelle des
Süßen lesen.

Cafe Konditorei Schörgi
Bitte um Tischreservierung: 07268/350

Eintritt frei!
Freitag, 26. Oktober 2012, 19.00 Uhr

Rockcafe in Schörgis CULTBAR
mit „Redroosters“

Rock und Pop aus den
60ern und 70ern.
Sie spielen Songs von den
Beatles, Stones, Manfred
Mann, Deep Purple, Eric
Burdon, The Troggs,
Santana, David Bowie
uvm.

Cafe Konditorei Schörgi
Bitte um Tischreservierung: 07268/350

Eintritt frei!
FR 09. November 2012, 21.00 Uhr
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UTC Grein - AGA-Cup Gesamtsieger
Ardagger - Grein - Amstetten = AGA!
Drei befreundete Tennisklubs spielen seit dem Jahre
2004 um einen wunderschönen Wanderpokal, gestif-
tet von Red Zac Landsteiner/Amstetten. Insgesamt
21 Damen und Herrn pro Verein versuchen in Einzel-
und Doppelbewerben in einer vorgegebenen Zeit, so
viele Games wie möglich für ihren Verein zu erspie-
len. Für den Gesamtsieg und den Gewinn des Pokals
waren laut Turnierordnung nicht weniger als sechs
Turniersiege notwendig.
Zweimal konnte der ASK Amstetten gewinnen, einmal
konnte der TC Ardagger das jährliche Auseinander-
treffen für sich entscheiden.
Nach 9 Jahren und 350 Matches, in denen in 262 Stun-
den und 30 Minuten insgesamt 4694 Games gespielt
wurden, steht nun der erste Gesamtsieger der Turnier-
serie fest!
Ein hochdramatischer Bewerb 2012 (nur ein Game
entschied über den Tagessieg!) sicherte dem UTC
Grein mit dem 6. Turniererfolg für immer und ewig
den begehrten Wanderpokal!

Mit den herzlichsten Glückwünschen übergab AGA-
Cup Erfinder Rudi Kneissl (Fa. Landsteiner) im Bei-
sein von Petra Köhsler (ASK Amstetten) und
Gottfried Klopf (UTC Ardagger) die begehrte Tro-
phäe an den Teamchef des UTC Grein, Harald Klam-
mer!

UTC Tennisverein Grein

Tennissenioren im neuen Outlook
In der heurigen Saison präsentieren sich die Senioren
I des UTC Grein in einer neuen Spielkleidung. Aus
„Liebe“ zu seinen Tenniskollegen konnte Manfred
Füxl, Prokurist der Firma Keplinger, das erfolgreiche,
holzverarbeitende Unternehmen aus dem ober-
österreichischen Großraum als Dressensponsor ge-
winnen.
Die Mannschaft bedankt sich sehr herzlich bei der
Fa. Keplinger für die neue, peppige Wohlfühlkleidung
und widmet alle ihre Siege dem österreichweit agie-
renden Vorzeigebetrieb!

Tennis ENDO-Cup 2012
Gut, aber doch nicht ganz nach Wunsch verlief für
die Greiner Tennissenioren die Mannschafts-
meisterschaft 2012 im Enns/Donau-Cup. Wieder
einmal erwies sich das Team
des AKÖ Enns als zu stark,
sodass die Senioren I des UTC
Grein mit dem Vizemeistertitel
vorlieb nehmen mussten, Platz
5 ging an UTC Grein II.
Das die Saison abschließende
Doppelturnier brachte für den
UTC Grein einen tollen Erfolg:
Das Doppel Pröglhöf Rudolf/
Klammer Harald konnte alle Spiele gewinnen und si-
cherte sich souverän den Turniersieg!

Tennis Stadtmeisterschaft 2012
Am letzten Ferientag fand auf der Tennisanlage des
UTC Grein die jährliche Einzelstadtmeisterschaft statt.
Bei herrlichem Sommerwetter gab es viele spannen-
de Titelkämpfe. Die Stadtgemeinde gratuliert allen
Siegern sehr herzlich zu ihrem Erfolg!

Kinder: 1. Killinger Niklas
2. Kastenhofer Laurenz
3. Nösterer Paul

Jugend: 1. Hinterreiter Lukas
2. Harucksteiner Dominik
3. Colpa Jerryl

Damen: 1. Käferböck Bettina
2. Abenteuer Brigitte
3. Nösterer Franziska

Herren B: 1. Handel Dittmar
2. Käferböck Andreas
3. Klammer Harald

Herren A: 1. Brandstetter Gunther
2. Aschauer Gerhard
3. Nösterer Markus
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Katholisches Bildungswerk Grein - Veranstaltungen
Die Würde des Alters

Vortrag/Film von und mit DDr. Severin Renoldner
Eintritt:  5,00 Euro

Dienstag, den 16. Oktober 2012,
im Pfarrsaal Grein, um 19.30 Uhr

Warum sich unsere Gesellschaft
mit dem Alter so schwer tut? Weg
vom Überalterungsjammer hin zu
einer neuen Wertschätzung!
Wie kann sich die Gesellschaft von heute das Altern
in Würde leisten und welcher Gewinn sind die „Al-
ten“ für die Gesellschaft?

Severin Renoldner, geb. 1959 in Linz, ist Theologe
und ehemaliger Politiker (Grüne). Renoldner war von
1991 bis 1996 Abgeordneter zum Österreichischen
Nationalrat und ist Bereichsleiter für Erwachsenen-
bildung sowie Leiter des Sozialreferates im Pastoral-
amt der Diözese Linz.

„Wann`s drinnan gmüatli wird“
Offenes Singen

mit Karl Diwold untermalt von Mundarttexten
Eintritt: Freiwillige Spenden

Sonntag, den 4. November 2012,
im Gasthof „Hahnwirt“, um 18.00 Uhr

Dieser schon traditionelle Abend für alle Sanges-
freudigen führt uns vom Spätherbst in den Winter, vom
Erntedank in den Voradvent, von der Jetztzeit zu den
Liedern unserer Schulzeit.

Linedance - 2.Teil

Montag, 24. September 2012,
im Pfarrsaal Grein, 19.00 Uhr

Betrag: 6,00 Euro

Geleitet von unserem Tanzlehrer Johann Leonharts-
berger - HS-Lehrer in Grein

Wir wünschen Ihnen einen interessanten Abend!

Ihr kbw-Team








